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P R O T O K O L L 
 

36. Arbeitsgruppentreffen 
Mediation im landwirtschaftlichen Bereich 

 
am:    Donnerstag, 25.09.2014   
Dauer:  19.00 Uhr bis 21.30 Uhr 
Ort:   Wels,  Gasthaus Waldschänke 
 
Protokoll:  Ernst Rammer                
 
TeilnehmerInnen:  
 
Gertraud Hinterseer, Uwe Marschner, Martina Mayrhofer, Renate Widlroither, 
Klaudia Lux , Hildegard Almeder, Sandra Thaler, Astrid Spießberger, Sabine 
Schachner, Willi Bankhammer, Karl Gann, Willi Flatz, Werner Unterfurtner,  Hans 
Danzinger, Elfriede Seidl, Reinhard Paischer, Ernst Rammer 

entschuldigt: Karin Dietinger, Ingeborg Starlinger, Christine Schönewitz, Gabriele 
Höfler, Gerhard Gstöttenbauer 
___________________________________________________________________ 
 
Programm:  
 
1. Zusammenkommen und Überblick 
2. Unser Netzwerk 
3. Öffentlichkeitsarbeit: Bericht der AG „social-media“ 
4. Aktuelles vom LFI – neue Förderung/LFI-Folder 
5. Allfälliges 
 
 
1. Zusammenkommen und Überblick  
 
Werner Unterfurtner: Meldet sich zum Protokollführen beim nächsten 
Arbeitsgruppentreffen am 27. November 2014.  
 
Sabine Schachner: Anregung für nächste Weiterbildungs- 
veranstaltung. Soll es wieder eine geben? Wenn ja, wann? 
 
Karl Gann: Karl hat Kontakt zu Bürgermeistern im Bezirk 
Braunau. Bei einem Bürgermeistertreffen gibt es evtl. die Möglichkeit Mediation zu 
präsentieren. Vorzugsweise als überregionale Organisation. ÖBM? Präsentation 15-
20 Minuten. Es scheint sinnvoll, dies über die Bezirkshauptmannschaften zu 
koordinieren. Karl Gann und Sandra Thaler Übernehmen diese 
Koordinationsaufgabe. 
 
Uwe Marschner: Uwe regt die Erstellung einer Statistik über unsere 
Mediationsaktivitäten an. „Anfragen“, „Abgewickelte Mediationen“, „Einzel“, „Co“ etc. 
Eventuell im internen Bereich von „hofkonflikt.at“ als Liste führen. Uwe wird das mit 
Traudi abklären.  



Protokoll 36. Arbeitsgruppentreffen  2

Infos: 
  
„Fortbildungsbestätigungen“ für unsere LAWI-Arbeitsgruppentreffen: Diese 
Möglichkeit zu schaffen, wäre wünschenswert. Traudi wird das klären.  
 
„Überarbeitung der LAWI-Regeln“ Christine hat die Überarbeitung angeregt. 
 
 
2. Unser Netzwerk  
 
Informationen von unserer Klausur und Präsentation von dabei übernommenen 
Aufgaben. 
 
Button „HOFKONFLIKT.at“: Hans stellt den Button in den internen Bereich 
unserer Homepage zum Runterladen.  
 
Werbemittel: Hans informiert uns über die Preise verschiedener 
Werbemittel.   
 
Marke: Markenschutz (Wort- und Bildmarke) kostest lt. 
Hans Euro 372,00 für 10 Jahre.   
 
Film: Ein Imagefilm  in der Art des „Schweizer 
Vorbildes“ würde inkl. schneiden ca. Euro 1.500,00 kosten. 
 
Nötige Vorbereitungsmaßnahmen: Drehbuch, Text, Drehorte, 1 Tag filmen, 
schneiden. 
 
Förderung für Film: Klären, ob seitens des ÖBM eine Förderung 
möglich ist? Sandra sollte das bitte übernehmen. 
Vielleicht gibt es auch eine Fördermöglichkeit durch das LFI oder die LWK. Wir 
sollten Gabi fragen, wie sie eine derartige Fördermöglichkeit einschätzt und sie 
bitten, beim LFI oder der LWK nachzufragen.  
 
Arbeitsgruppe Film: Hans – Leitung, Sabine, Uwe, Astrid, Klaudia  
 
Zeitrahmen: Über Winter 2014/2015 vorbereiten. Im Frühling 

2015 drehen. 
 
Drehorte: Astrid, Sandra und Uwe hätten evtl. passende 

Höfe.  
 
Alternative: Schweizer Film verwenden und mit neuer Tonspur 
in „Oberösterreichischem Deutsch“ versehen.   
  
Kostenrahmen pro Mitglied: Es wurde ein Maximum von Euro 100,00 pro 
Mitglied vereinbart. Wer von den nichtanwesenden Mitgliedern damit nicht 
einverstanden ist, sollte sich bei Hans melden.  
 
Plakate A5 hoch:  Euro 5,00 pro Mitglied. Hans wird die Plakate 
zum Anbringen bei der LWK, bei den BBK`s, den Lagerhäusern etc. organisieren.  
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Platzierungshilfen für Folder: Uwe hat zu Hause Platzierungshilfen für Folder. 
Er stellt uns 200 Stück in zwei verschiedenen Stärken gratis zur Verfügung und wird 
diese zum Arbeitsgruppentreffen am 27. November mitnehmen. Danke dafür.  
  
Ausweitung Netzwerk: Christine würde unser Netzwerk gerne auf NÖ, 
Wien und das Burgenland ausweiten.  
 
Folgende Fragen gibt es in diesem  Zusammenhang:  
- Kostenbeteiligung für bisherige Entwicklung? 
- Vereinsgründung? 
- Würdigung des bisher Geleisteten? 
- Wartung Homepage. Kostenverrechnung? 
- Drucksorten: OÖ? NÖ? etc.  
 
Hans schlägt für die Betreuung der Homepage eine Jahresgebühr von Euro 10,00 für 
jedes Mitglied außerhalb von OÖ. vor. Die Homepage kann auf die einzelnen 
Bundesländer aufgeteilt werden. Für jedes Bundesland kann ein eigener „interner 
Bereich“ geschaffen werden. 
  
Traudi bevorzugt eine Struktur in der bisherigen „Netzwerkform“ und hat persönlich 
kein Interesse, eine „Vereinsstruktur“ zu schaffen. Eine Kooperation mit dem ÖBM 
sieht sie positiv.  
 
Kostenbeteiligung von NÖ, Wien und Burgenland am Film: 
Christine fragen, ob aus ihrer Sicht eine Kostenbeteiligung möglich ist.  
 
Christine hat am 01.09.2014 folgende Fragen per email an uns gerichtet: 

1. Ich bin dafür/dagegen, dass die Gruppe Wien/Niederösterreich/Burgenland das Layout für 

den Folder übernimmt und nur die letzte Seite mit den Kontaktpersonen adaptiert 

2. Ich bin dafür/dagegen, dass die Gruppe Wien/Niederösterreich/Burgenland in die 

bestehende Homepage integriert wird 

Wie schon die von Christine am 21.09.2014 übermittelte Aufstellung der 
Rückmeldungen zeigt, gab es auch heute ein klares „JA“ für die Anliegen von 
Christine. 

 

3. Öffentlichkeitsarbeit: Bericht der AG „social-media“ 

Uwe berichtet. 
Bisher gab es noch keine AG-Sitzung. Termin  ist noch zu vereinbaren. 
Facebook:  als schnelles Medium verwenden 
  Umgang wie? 
  hofkonflikt.at reserviert 
Werner wird Mitglied der Arbeitsgruppe 
Weitere Infos folgen. 
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4. Aktuelles vom LFI – neue Förderung/LFI-Folder 
 
Info ist von Traudi per email ergangen. Unterlagen vom LFI waren angefügt.  
Bitte Schreiben von Mag. Heidemarie Deubl-Krenmayr, „Mediation Neu ab 
September 2014“ vom 16. Juli 2014 beachten.   
Kosten für die Teilnehmer:  Euro 150,00 für 3 Stunden Mediation 
 
Neu bei der Abwicklung ist nur das Formular „Innovatives Projekt“. 
Wird vom LFI ausgefüllt. 
 
Im Formblatt „Evaluierung und Ergebnisbericht“ werden von uns MediatorIn(nen) 
keine Details angeführt. Lediglich ein Hinweis auf die Mediationsphasen ist möglich. 
(z.B.: „Mediationsauftrag geklärt“, „Themen behandelt“, „Positionen/Interessen 
geklärt“, „Mediationsvereinbarung getroffen“) 
 
 
5. Allfälliges:  
 
Nächste Klausur: Im Frühling 2015 
   Themen: Ausweitung? Netzwerk? Verein? etc. 
 
Präsentationstitel: Astrid bittet bis 27. November 2014 um weitere Vorschläge. 
 
Ende: 21:30 Uhr 


